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Heiri Rüebligrind und das Weihnachtsgeschenk
von Knorr

Alex Imboden
früher Walliser Keller Zürich, jetzt

Bern
Neuengaase 17, Telefoo 2 16 93

Nähe Café Ryffli-Bar
An Ier pour les gourmets!

Walliser Keller Bern

Kindermund

Die Sonntagsschullehrerin hatte
soeben die Stunde repetiert und fragte
ihre Zöglinge: «Und nun, was müssen
wir also tun, damit unsere Sünden
vergeben werden?» Nach längerer Pause
meldete sich endlich ein kleiner Bub:
«Wir müssen sündigen.» Floorcraft

Willy Dietrich
Bern

Nähe Walliser Keller

Calé RYFFLI Bar
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